
Erzbistum Freiburg 
(Körperschaft des öffentlichen Rechts) 

 
Das Institut für Religionspädagogik der Erzdiözese Freiburg (IRP) hat vor allem 
die Aufgabe, das Fach Katholische Religionslehre an den Schulen aller Schularten 
im Bereich der Erzdiözese Freiburg zu unterstützen. Dies geschieht auf der 
Grundlage eines umfassenden Bildungsverständnisses. Ziel ist es, mit einem 
vielfältigen Angebot inhaltlich und personell zur Qualitätsentwicklung im 
Religionsunterricht und in der frühkindlichen religiösen Erziehung und Bildung 
beizutragen und die neuen Entwicklungen innerhalb der schulischen Bildung 
aufzunehmen. 
Primäre Zielgruppe des IRP sind alle, die katholischen Religionsunterricht im Bereich 
der Erzdiözese Freiburg erteilen. Zudem werden alle angesprochen, die in der 
Schulpastoral und der frühkindlichen religiösen Bildung und Erziehung tätig sind.  
 

 
Für das Institut für Religionspädagogik suchen wir zum 01.09.2012 eine/n 
 

Referentin bzw. Referenten 
für den Bereich Grundschulen 

(50%-Stelle). 
 
Jeweils bezogen auf das Fach Katholische Religionslehre gehören zum 
Aufgabenbereich  
 

- Erstellung und Publikation von schulartbezogenem fachdidaktisch 
aufbereitetem Unterrichtsmaterial  

- Mitwirkung bei der Entwicklung des Fortbildungskonzeptes sowie Planung, 
Organisation, Durchführung und Evaluation von Fort- und Weiterbildungen 

- Kooperation mit anderen Fortbildungsträgern sowie mit staatlichen und 
kirchlichen Einrichtungen 

- Fachentwicklung und Bildungsplanarbeit 
- Förderung der schulpastoralen Angebote im Grundschulbereich 

 
Wir erwarten eine Unterrichtstätigkeit an einer Grundschule, die einen deutlichen 
Deputatsanteil im Fach Katholische Religionslehre beinhaltet. 
 
Angesprochen werden sowohl Lehrkräfte mit abgeschlossener II. Staatsprüfung für 
das Lehramt an Grundschulen als auch Lehrkräfte mit abgeschlossenem Studium 
der Katholischen Theologie und pädagogischer Ausbildung.   
 
Voraussetzungen sind eine mehrjährige Unterrichtserfahrung in der Grundschule und 
eine aktive Zugehörigkeit zur katholischen Kirche. Wir erwarten Teamfähigkeit, 
Organisationstalent, die Fähigkeit zu eigenständigem, konzeptionellen Arbeiten und 
Kenntnisse im Umgang mit neuen Medien und Techniken. 
 
Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 11. Die Anstellung erfolgt gemäß der 
Arbeitsvertragsordnung für den kirchlichen Dienst in der Erzdiözese Freiburg (AVO). 
 



Beamte/innen des Landes Baden-Württemberg können für diese Tätigkeit unter 
Beibehaltung der Bezügezahlung und der Versorgungsanwartschaft dem Erzbistum 
Freiburg gemäß § 20 BeamtStG zugewiesen werden.  
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei entsprechender Eignung vorrangig 
eingestellt. Im Interesse einer aktiven Gleichstellungspolitik fordern wir ausdrücklich 
Männer zur Bewerbung auf. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 31.03.2012 an das Institut für 
Religionspädagogik, Karl Rahner Haus, z.Hd. Frau Dr. Jakobs, Habsburgerstraße 
107, 79104 Freiburg. 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen der die Stellvertreterin des Direktors des IRP, 
Frau Dr. Jakobs (Tel. 0761/120 40 100) zur Verfügung. 


